
 

Dringender Aufruf zur 
Solidarität und 
Unterschriftensammlung 
für unseren Kollegen und 
Betriebsratsvorsitzenden 
der Werkstatt Lebenshilfe 
in Solingen 

Harald Bramstedt 
 
Nachdem der Betriebsratsvorsitzende und engagierte Gewerkschafter Harald Bramstedt in den letzten 
Jahren von seinem Geschäftsführer Josef Neumann mit insgesamt 12 Abmahnungen überzogen 
wurde, die gerichtlich bis auf einen Vergleich (wegen Nichtabmeldung für BR-Arbeit) keinen Bestand 
hatten, wurde jetzt beim Betriebsrat die fristlose Kündigung wegen Diebstahls beantragt. (Bei dem 
angeblichen Diebstahl handelte es sich um wertlose Paletten, die der Entsorgung zugeführt werden 
sollten, übrigens nach Rückfrage und Erlaubnis). Josef Neumann, ehemaliger zuständiger 
Gewerkschaftssekretär für die WfB und Geschäftsführer der ÖTV, handelt nunmehr so, wie andere 
Geschäftsführer vor ihm in der WfB, die er vehement bekämpft hat. Auch heute rühmt er sich noch der 
besonderen gewerkschaftlichen Verbundenheit in Partei und Öffentlichkeit. 

Politisch (nach außen) hui, Praktisch (nach innen) pfui !!! 
Die Öffentlichkeit betrachtet genau, wie das Management in der Behindertenhilfe seinen örtlichen 
Mitarbeitervertretungen begegnet. Dass gerade ein Geschäftführer in der Sozialen Arbeit, der früher 
hauptberuflicher Gewerkschafter war, nun die Kündigung seines aktiven Betriebsratsvorsitzenden 
anstrebt, mit dem er gemeinsam in der Bildungsarbeit für Betriebsräte engagiert war, ist in 
besonderem Maße bedenklich, skandalös und verwerflich.. 

Solidaritätsbekundung 
Mit meiner Unterschrift bekräftige ich meine Solidarität mit den Betriebsratsvorsitzende Harald 
Bramstedt Lebenshilfe Werkstatt für Behinderte in Solingen und fordere den Geschäftsführer 
Josef Neumann auf aktive Betriebsräte nicht über solche unlauteren und gesetzwidrigen 
Vorgehensweisen unter Druck zu setzen!  
 

 Name, Vorname Institution/Betrieb/ 
oder Privatadresse 
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Bitte die Listen an: FAX: 0212 5995-110 (Josef Neumann) und FAX: 0212 5995 180 (Betriebsrat) und 
FAX-Nr 0214 2064020 (ver.di Rhein-Wupper) senden und/oder mail an:  

j.neumann@wfb-solingen.de, betriebsrat@wfb-solingen.de, willi.oberlaender@verdi.de 
 
Presserechtlich verantwortlich: Willi Oberländer, Gewerkschaftssekretär, Fachbereich 3: Gesundheit, 
soziale Dienste, Wohlfahrt und Kirchen, ver.di Bezirk Rhein-Wupper, Dönhoffstr.3, 51373 Leverkusen, 
Tel.: +49 214 206400 
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Solidarität mit Harald Bramstedt 
Betriebsratsvorsitzender Lebenshilfe Werkstatt für behinderte Solingen 
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